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Am Sonntag, den 29. September 2024, findet die 
NATIONALRATSWAHL statt 

 

Wahlberechtigt sind Personen, die am Stichtag 09. Juli 2024 in der Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde geführt werden und spätestens am Wahltag 29. September 2024 das 
16. Lebensjahr vollendet haben.  
 

Unsere Wahllokale sind von 08:00 bis 16:00 Uhr geöffnet 

Wahlsprengel I:  Gemeindeamt, Sitzungssaal 1. Stock 
 für Adnet, Dorf, Seidenau, Seefeldmühle 
 

Wahlsprengel II:  Pfarrhof Adnet 
 für Waidach, Riedl, Spumberg 
 

Wahlsprengel III:  Mittelschule Adnet 
 für Wimberg, Gsundheitsbründl- und Postwirtssiedlung 

 

WAHLVORGANG: 
Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeichneten Abschnitt der „Amtlichen Wahlinformation“, 
den Sie von der Gemeinde Adnet zugesandt bekommen haben und einen „Amtlichen 
Lichtbildausweis“ mit. 
 

Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, so haben Sie die Möglichkeit, eine Wahlkarte zu 
beantragen. Die entsprechende Anforderungskarte erhalten Sie mit der „Amtlichen 
Wahlinformation“ per Post. 
 

Wie kann eine WAHLKARTE beantragt werden? 

• SCHRIFTLICH  mit der Anforderungskarte 

• ONLINE    auf www.adnet.at (Wahlkartenantrag) oder www.meinewahlkarte.at 

• PERSÖNLICH in der Gemeinde mit einem amtlichen Lichtbildausweis  
         (voraussichtlich ab 05. September 2024) 

• Telefonische Anträge sind nicht möglich! 
 

Wichtig für Wahlkartenwähler: 
 

• Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge  
ist Mittwoch, 25. September 2024 
 

• Der letztmögliche Zeitpunkt für persönliche Anträge 
ist Freitag, 27. September 2024, 12:00 Uhr  

 

 Geschätzte Bevölkerung von Adnet! 

http://www.adnet.at/
http://www.adnet.at/
http://www.meinewahlkarte.at/
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Richtige Abfallentsorgung - Die Gemeinde informiert: 
 

Durch falsch entsorgte Akkus und Batterien kommt es immer wieder zu Bränden in Sortieranlagen 
oder in Müllfahrzeugen. Erst kürzlich konnte in Adnet durch das schnelle Eingreifen unserer 
Feuerwehr der Brand eines Abfallsammelfahrzeuges verhindert werden. Als Brandursache wurde 
eine Gaskartusche mit einem Elektrozünder, die sich im Papiermüll befand, festgestellt.  
Falsch entsorgte elektrische Zahnbürsten, blinkende Kinderschuhe oder singende Grußkarten 
stellen eine unterschätzte Brandgefahr dar, denn Akkus und Lithiumbatterien können unter 
Druck, Hitze, bei massiven Stößen oder Schlägen sowie bei Beschädigung schnell zu brennen 
beginnen oder explodieren.  
 

Wohin mit Batterien? Alle Unternehmen, die Batterien verkaufen, müssen die gebrauchten 
Batterien auch wieder zurücknehmen, und zwar unabhängig von einem Neukauf. Dafür stellen 
Supermärkte, Handelsketten, Drogeriemärkte etc. Batteriesammelboxen zur Verfügung, die sich 
meist beim Kassen- bzw. im Ausgangsbereich befinden.  
Selbstverständlich können alte Batterien auch am Recyclinghof der Gemeinde abgegeben 
werden. 
 

 
Der Adneter Museumsverein lädt ein: 
 

Spezialführungen entlang des Adneter Marmorwegs 
 

Der rote Adneter Marmor stammt aus der unteren Jurazeit, während das darunter liegende 
fossile tropische Korallenriff noch älter ist. Es wurde in der letzten Periode der alpinen Triaszeit 
gebildet, dem Rhät. Die Grenze zwischen beiden Ablagerungen ist 200 Millionen Jahre alt und 
markiert den Beginn des Zerfalls des einstigen Superkontinentes Pangea. Seitdem wandern die 
Kontinente wieder. Seit der Römerzeit wird dieser prächtige rote Stein abgebaut und kam in 
zahllosen Gebäuden und Monumenten zum Einsatz. Was veranlasste die Steinhauer ihn trotz der 
so mühevollen händischen Arbeit abzubauen? Was machte den Stein über die Jahrtausende 
hindurch so begehrt? Was machte den Stein so attraktiv, dass er bereits im Mittelalter in weite 
Teile Europas verschifft wurde? 
 

Heuer bieten wir an allen Sonntagen im September, also am 1., 8., 15., 22. und 29. September, 
spezielle Führungen entlang des Marmorwegs durch die aktiven und aufgelassenen Steinbrüche 
an. Beginn ist jeweils um 15:00 Uhr und die Dauer beträgt ca. 2 bis 2 ½ Stunden. Der Weg ist 
kinderwagentauglich und führt entlang von Forstwegen großteils im Schatten von Bäumen. 
Treffpunkt ist der Platz vor dem Marmormuseum bzw. Gemeindeamt. Bei Schlechtwetter 
besuchen wir nur das Museum. Ein großer, freier Parkplatz befindet sich knapp unterhalb der 
Adneter Kirche. 
 
Wir bitten um Anmeldung (kein Muss, aber es würde uns helfen) bei unseren Kustoden Hubert 
Freidl, Telefon 0664/9119412 oder Josef Ziller, Telefon 0650/5757578. Preis pro Person: € 5,--. 
Achtung: Für Museumsvereinsmitglieder sind die Führungen gratis! 
 


